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Jahresbericht des Präsidenten  
FEDERATION FELINE HELVETIQUE  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2005  
          
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Katzenfreunde 
 
Mein Jahresbericht in meinem dritten Amtsjahr beinhaltet eine Übersicht über die Beschlüsse unserer 
Versammlungen, Aktivitäten sowie über Beschlüsse und Realisierungen im Zentralvorstand, welche unsere 
Mitglieder und deren Züchter und Aussteller betreffen. Er ist wie folgt aufgegliedert: 
 

• Delegiertenversammlung 
• Präsidentenversammlungen 
• Generalversammlung der FIFe 
• Ausstellungen 
• Zentralvorstand  
• Persönliche Aufgaben 

 
Delegiertenversammlung vom 16. April in Bern 
 
- Alle unsere 13 Sektionen waren mit insgesamt 36 Stimmen vertreten. 
- Sämtliche Berichte wurden angenommen und dem ZV Dacharge erteilt. 
- Die Beiträge und Gebühren für das Jahr 2006 wurden unverändert angenommen und das Budget 

genehmigt.  
- Der Rekurs der Sektionen, ebocat, KLZ, RKVO und SSC wurde gutgeheissen. 
- Apéro und Getränke wurden von der Sektion SSC gespendet. Besten Dank !! 
 
Das Beschlussprotokoll wurde von unserer Sekretärin, Eva Wiéland-Schilla verfasst. 
 
Präsidentenversammlung vom 8. Oktober in Neyruz 
 
- 12 Sektionen nahmen an dieser Versammlung teil. 
- Organisator dieser PV war unser Mitglied „SFG“. 
- Neue Ausstellungsorte und Daten, sowie Mutationen wurden genehmigt. 
- Anträge an die FIFe-GV 2006 wurden von den Sektionen keine eingereicht. Der Vorschlag des ZV 

wurde abgelehnt.  
- Die Versammlung diskutierte über vom ZV vorgeschlagene zukünftige Beiträge an 

Tierschutzorganisationen und nahm die Idee wohlwollend auf.  
- Der Vizepräsident, Martin Wahl orientierte über den neusten Stand der Software für das  LOH und 

die Ausstellungsbearbeitung. 
 
Apéro und Getränke offerierten die SFG, welche auch die Organisation bestens ausführte. Auch an dieser 
Stelle mein bester Dank. 
 
Ein Protokoll dieser Versammlung wurde von der Sekretärin der FFH Eva Wiéland-Schilla verfasst. 
 
Generalversammlung der FIFe vom 26. und 27. Juni in Malmö (Schweden) 
 
Denise Brügger und ich vertraten die FFH an dieser Versammlung. Ein ausführlicher Bericht von Denise 
Brügger wurde allen Sektionen zugestellt, worin ersichtlich ist, was ab 1.1.2006 gültig ist. Das Protokoll der 
GV 2005 ist bis zum heutigen Tag noch nicht erschienen ! 
 
 
Ausstellungen unserer Sektionen 
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Insgesamt wurden von unseren Sektionen 21 Ausstellungen organisiert. (22 im Vorjahr) 
 
- Locarno,  15./16. Jan.  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  SFT 
- Genf,   19./20. Feb.  2 x 1 Tag, 1 Zertifikat,   SFG 
- Frauenfeld,  05./06. März  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  RKVO 
- Sursee   02./03. April  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  SSC  
- Dietikon,  30./01. Apr.Mai  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  ZL 
- ANIMALIA St.Gallen, 21./22. Mai  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  RKVO+FFH 
- Fribourg,  11./12. Juni  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  CCVV+F 
- Zug,   02./03. Juli  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  KLZ/EPCS 
- Neuchâtel,  03./04. Sept.  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  SFNJ 
- Kirchberg,  01./02. Okt.  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  KECB 
- Lausanne ANIMALIA 22./23. Okt.  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  CCVV+F/FFH 
- Mels   19./20. Nov.  2 x 1 Tag, 2 Zertifikate,  ebocat 
 
Alle Ausstellungen waren aus meiner Sicht mit grösster Sorgfalt organisiert und in einem auf internationaler 
Ebene hohem Standart. Die Preisverleihung für die „Beste Schweizerkatze 2004“ wurde in Fribourg 
durchgeführt. Ein besonderer Dank gilt „ebocat“, welche relativ kurzfristig die Ausstellung im November in 
Mels organisierten. Viele Aussteller bedauerten die Annullierung der Basler Ausstellung und nahmen das 
Angebot dankend entgegen, ihre Katzen in Mels zu präsentieren. Dementsprechend war diese 
Veranstaltung in jeder Beziehung auch sehr erfolgreich. 
 
Zentralvorstand 
 
Der ZV traf sich an 3 Sitzungen. Die behandelten Geschäfte sind in den Protokollen aufgeführt. Ein 
Disziplinarfall konnte mit Hilfe des KAS zur befriedigten Erledigung aller Beteiligten abgeschlossen werden. 
Anfangs Jahr stellten wir der neuen Föderation, „ICA-Indonesia Cat Association“, das Patronat zu 
Verfügung. Damit konnte dieser Verband unter der Patenschaft der FFH als provisorisches Mitglied der FIFe 
beitreten. Diese sehr liebenswürdigen und freundliche Katzenfreunde in Indonesien sind uns für unsere Hilfe 
und Beratung äusserst dankbar. Dies zeigte sich auch an ihrer grosszügigen Gastfreundschaft, welche ich 
im April aus Anlass ihrer ersten Int. Katzenausstellung in Jakarta erfahren durfte. Die gesamte E-Mail-
Korrespondenzen erledigte Eva Wiéland. 
 
Persönliche Aufgaben 
 
Wöchentlich galt es, mehrere Anfragen zu beantworten, welche ausschliesslich per E-Mail eingingen. Es 
wäre sicherlich auch ihren Sektionsmitglieder dienlich, wenn in den Webseiten aller Sektionen Züchterlisten 
sowie die zu plazierenden Jungtiere aufgeführt würden. Mehrheitlich aus der Suisse Romandie gelangen 
viele Katzenkinderwünsche an die FFH. Auch Formularbestellungen kommen immer wieder an meine 
Adresse und ich muss die Leute darauf hinweisen, diese bei ihrem Verein zu bestellen. Alle Anfragen aus 
der Suisse Romandie beantworteten Eva Wiéland und was Anfragen bestimmter Katzenrassen betraf, 
Denise Brügger. 
 
Die Zusammenarbeit mit meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen verlief korrekt und ich möchte mich bei 
denjenigen ganz herzlich bedanken, welche ihr Engagement speditiv und mit viel Aufwand zum Wohle der 
FFH ausführten. 
 
Hermetschwil,  22. März 2006                Alfred Wittich,  Präsident FFH  
 
 
  
 
 
 


